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Rassismus sind. Gleichzeitig wächst 
die Überzeugung, daß der Imperia
lismus das Haupthindernis auf dem 
Wege zu einer friedlichen, progres
siven Entwicklung der Länder 
Asiens, Afrikas und Lateinamerikas 
ist. Im Ergebnis des Zusammen
bruchs des portugiesischen Kolo
nialsystems, des Zerfalls der SEATO 
und der CENTO sowie der verstärk
ten Bemühungen verschiedener la
teinamerikanischer Staaten um Ver
ringerung ihrer Abhängigkeit vom 
USA-Imperialismus stießen in den 
letzten Jahren immer mehr Staaten 
zur Bewegung der N. So nahmeh an 
der 7. Gipfelkonferenz nichtpaktge
bundener Staaten in Neu-Delhi 
99Staaten bzw. Organisationen als 
Mitglieder, 15 als Beobachter und 
26 als Gäste teil. Die UdSSR und die 
anderen Staaten der sozialistischen 
Gemeinschaft unterstützen die 
nichtpaktgebundenen Staaten in 
ihrem antiimperialistischen Kampf 
und widmen der ständigen Stärkung 
des Bündnisses mit den nichtpaktge
bundenen Staaten große Aufmerk
samkeit.

nichtproduzierender Bereich:
Einrichtungen und Zweige der 
Volkswirtschaft, die nicht unmittel
bar an der Produktion materieller 
Gebrauchswerte beteiligt, aber für 
den Reproduktionsprozeß unerläß
lich sind. Dazu zählen die kulturelle, 
soziale und gesundheitliche Betreu
ung der Bevölkerung, das Bildungs
wesen, die Versorgung mit kommu
nalen Dienstleistungen, wissen
schaftliche Einrichtungen, die staat
liche Verwaltung, die nationale Ver
teidigung sowie gesellschaftliche 
Organisationen. Die Unterhaltungs
kosten für den n. B. werden aus dem 
Nationaleinkommen, hauptsächlich 
aus dem gesellschaftlichen Reinein
kommen, gedeckt. Die materiellen 
staatlichen Aufwendungen für den 
Unterhalt der Einrichtungen zur 
kulturellen, sozialen und medizini
schen Betreuung der Bevölkerung

bilden den Fonds der gesellschaftli
chen Konsumtion. In den industriell 
entwickelten Ländern steigt der An
teil der im n. B. beschäftigten Perso
nen an der Zahl der Gesamtbeschäf
tigten. In den sozialistischen Län
dern geht der Anteil der Beschäftig
ten im Staatsapparat zurück, wäh
rend z. B. der Anteil der Arbeits
kräfte im Volksbildungs- und im Ge
sundheitswesen wächst. Da in der 
DDR keine großen Reserven an Ar
beitskräften vorhanden sind, muß 
sich das Wachstum der Zahl der Be
schäftigten und der Ausgaben im 
n. B. planmäßig im Rahmen der öko
nomischen Möglichkeiten vollzie
hen. —► Produktionssphäre
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Noosphäre: Bezeichnung für den 
Bereich der —► Biosphäre, der durch 
den menschlichen Geist, d. h. durch 
seine Arbeits- und Erkenntnistätig
keit geprägt und gestaltet wird. Der 
Begriff der N. geht auf den bedeu
tenden sowjetischen Geochemiker 
W. I. Wernadski zurück; er er
kannte, daß der anthropogene Fak
tor in der Entwicklung der Bio
sphäre allmählich ein Gewicht er
langt, welches mit geologischen Fak
toren vergleichbar ist, d. h. daß die 
menschliche Einwirkung auf die 
Biosphäre zu einem wichtigen Fak
tor ihrer Veränderung wird. Wer
nadski war der Auffassung, daß die 
Erkenntnisse der modernen Wissen
schaft, in der sozialistischen Gesell
schaft sinnvoll zum Wohl des Men
schen genutzt, die Möglichkeit 
schaffen, den von menschlicher Tä
tigkeit geprägten Bereich der Bio
sphäre entsprechend den erkannten


